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Im Jahre 1948 wurde in der Schweiz die AHV
als obligatorische Altersvorsorge-Versicherung
eingeführt. Sie bildet auch in unserer Zeit und
nach 10 Revisionen immer noch die wichtigste
Einnahmequelle für viele Menschen im dritten
Lebensabschnitt.
Die AHV soll jedem Rentner ein minimales
Einkommen garantieren.
In den letzten Jahren hat sich aber gezeigt, dass
die Einkommenseinbusse für die meisten zu

gross ist Bei einem Jahreseinkommen von
Fr. 30000— zum Beispiel etwa die Hälfte, bei
Fr. 60000 - sogar zwei Drittel.

Aus diesem Grund wurde 1985 die II. Säule,
das «BVG», für alle Arbeitnehmer obligatorisch.

Damit reduziert sich die erwähnte
Einkommenseinbusse. Aber nach wie vor ist ohne
eigene Vorsorge nur in den seltensten Fällen
die Weiterführung des gewohnten Lebensstils

gewährleistet.

Der Freiheitsplan-3-Plus: Steuern sparen, Vorsergen und
den Schutz einer Lebensversicherung geniessen

Steuerliche Vorteile
Mit dem Freiheitsplan-3-Plus offeriert Ihnen
die Secura die Möglichkeit, für Ihr Alter vorzu-
sorgen und gleichzeitig Steuern zu sparen: Die
gebundene Vorsorge im Rahmen der III. Säule.

Mit kleinen monatlichen Beiträgen können Sie

so ein Vermögen aufbauen. Und mit diesem
Geld können Sie dann auch den letzten Rest
der Einkommenseinbusse ausgleichen und
weiterleben wie gewohnt. Und nicht vergessen:

Während all den Jahren ziehen Sie Ihre
Beiträge bis zum Betrag von Fr. 4'608- (gültig

' SECURA-INFOS 1

Haben Sie Fragen?
Rufen Sie an. Die
Secura-Spezialisten
werden Sie gerne
beraten. 01 27739 39

für 1991) direkt vom Reineinkommen in der
Steuererklärung ab. Wenn Sie sich jetzt zu
einem Beitritt zum Freiheitsplan-3-Plus der
Secura entschliessen, können Sie die geleisteten

Zahlungen bereits in der nächsten
Steuererklärung geltend machen. Mit dem Freiheits-
plan-3-Plus sparen Sie aber nicht nur Steuern.

Versicherungsschutz
Während der ganzen Laufzeit sind Sie durch
die Secura für die garantierte Summe
versichert. Dieser Betrag kommt bei vorzeitigem
Tod, spätestens aber bei Ablauf voll zur
Auszahlung. Zusätzlich bezahlt die Secura für Sie

Ihre Prämien, sollten Sie durch Unfall oder
Krankheit erwerbsunfähig werden. Das bedeutet

für Sie, dass Sie Ihr Vorsorgeziel auf jeden
Fall erreichen. Egal, was passiert. Übrigens: Da
die Steuerlimiten hoch sind, lohnt sich der
Beitritt auch für wenige Jahre. Die Aufnahme¬

grenze haben wir deshalb für Frauen mit 57

Jahren und Männer mit 60 Jahren bewusst
hoch angesetzt.

Leistungsfähigkeit
Mit der Secura wählen Sie einen leistungsfähigen

Partner für Ihre III. Säule. Dies zeigt sich

auch in der diesjährigen Analyse des

Wirtschaftsmagazins BILANZ. In einer neutralen

Untersuchung aller schweizerischen
Gesellschaften belegt die Secura den ersten Rang.

Füllen Sie den Anfrageschein noch heute aus.

Sie verpflichten sich zu nichts. In wenigen
Tagen erhalten Sie eine unverbindliche und
detaillierte Offerte.

Die Versicherung von der Migros
>3-

Verlangen Sie eine persönliche Offerte für Ihre private Vorsorge F31NS02U0

Ja, bitte senden Sie mir gratis und un¬
verbindlich eine persönliche Offerte.

Herr Frau Fräulein

Ich möchte folgenden steuerlich begünstigten Monatsbeitrag

in den Freiheitsplan-3-Plus investieren:
JA NEIN

50.-

250.-

I00.-

300.-

ISO.—

384.-

200.-

Name:

Vorname:

Strasse/Nr.:

PLZ/Ort:

Telefon:

Geburtsdatum:

Beruf:

Beantworten Sie bitte die nachstehenden Fragen

mit «JA» oder «NEIN».
JA NEIN

Nehmen Sie aufgrund einer ärztlichen Vor- O
schrift regelmässig Medikamente ein?

Hat in den letzten 3 Jahren das Resultat O
einer ärztlichen Untersuchung weitere
Kontrollen oder eine Behandlung notwendig
gemacht und/oder ist bei Ihnen eine HIV-
Infektion festgestellt worden?

Ist für Sie ein Spitalaufenthalt vorgesehen?
Leiden Sie gegenwärtig an gesundheitlichen
Beschwerden und/oder ist Ihre Erwerbs-
fahigkeit ganz oder teilweise eingeschränkt?

Waren Sie in den letzten 3 Jahren wegen G D
Unfällen oder Krankheiten in ärztlicher
Behandlung, die länger als 30 Tage gedauert hat?

Haben Sie seit mindestens einem Jahr keinen

Tabak geraucht?

Senden Sie bitte diesen Anfrageschein bis

zum 25. 03. 91 an: Secura-Leben,
Abt. DM, Postfach 336, 8031 Zürich
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